
§ 291 FamFG — Überprüfung der Betreuerauswahl
Gesetz über das Verfahren in Familiensachen und in den Angelegenheiten der freiwilligen Gerichtsbarkeit
Stand: 01.01.2023 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

Der Betroffene kann verlangen, dass die Auswahl der Person, der ein Verein oder eine Behörde die
Wahrnehmung der Betreuung übertragen hat, durch gerichtliche Entscheidung überprüft wird. Das
Gericht kann dem Verein oder der Behörde aufgeben, eine andere Person auszuwählen, wenn einem
Vorschlag des Betroffenen, dem keine wichtigen Gründe entgegenstehen, nicht entsprochen wurde oder
die ausgewählte Person zur Wahrnehmung dieser Betreuung nicht geeignet erscheint. § 35 ist nicht
anzuwenden.
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